
 

 

B A M B A L A N G  ¹  

Chirambo 

1 andere Bezeichnungen: Chrambo, Mboyakum 

A l p h a b e t  

Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut 

A a a G ¹ g ɡː M m m; ɱ² T t t 

B ¹ b b GH gh ɣ N n n U u u; y⁵ 

CH ch t͡ ʃ~t͡ ʃː H h h Ŋ ŋ ŋ; ◌̃³ V v v~vː 

D ¹ d d I i i O o o W w w; ɥ⁶; -ʷ ⁷ 

E e e Ɨ ɨ ɨ Ɔ ɔ ɔ Y y j~ʒ 

Ɛ ɛ ɛ J j d͡ʒː P p p  ’ ʔ 

Ə ə ə K k k R ⁴ r ɾ    

F f f L l l SH sh ʃ~ʃː    

1 als Einzelbuchstabe nur in Lehnwörtern und fremdspra-

chigen Eigennamen 
2 vor ›f, v‹ 
3 im Wort- und Silbenauslaut Nasalierung des vorausge-

henden Vokals; siehe dazu auch unten Anmerkung 5 

4 in Eigenwörtern nur im Wortinneren, auch nach Konso-

nanten 
5 vor einem ›i‹ im selben Wort 
6 vor ›i‹ 
7 in Verbindung mit Konsonanten 

 

B u c h s t a b e n v e r b i n d u n g e n  

Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut Schrift Laut 

ao ao̯ kh kʰ~kː mph ᵐpʰ nkh ᵑkʰ ŋkh ᵑkʰ 

aoŋ aõ ll lː mv ᶬv~ᶬvː nn nː ŋw ŋʷ 

ei ei̯ mb ᵐb nch ⁿt͡ ʃ nsh ⁿʃ~ⁿʃː ou oʊ̯ 

ɛiŋ ɛɪ ̃ mbh ᵐbʱ~ᵐbː nchw ⁿt͡ ʃːʷ nt ⁿt ph pʰ~pː 

fh fː mf ᶬf nd ⁿd nth ⁿtʰ th tʰ~tː 

iaŋ i̯ã mfh ᶬfː ndh ⁿdʱ ny ɲ uoŋ uõ 

ieŋ i̯ẽ mm mː ngw ᵑɡʷ ŋg ᵑɡ~ᵑɡː   

iɛŋ i̯ɛ ̃ mp ᵐp nj ⁿd͡ʒ~ⁿt͡ ʃː ŋk ᵑk   

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: (Afrikanische Sprachen >) Niger-Kongo-Sprachen > (Kern-Niger-Kongo-Sprachen >) Atlan-

tik-Kongo-Sprachen > Volta-Kongo-Sprachen > Süd-Volta-Kongo-Sprachen (Benue-Kwa-Sprachen) > Be-

nue-Kongo-Sprachen > Ost-Benue-Kongo-Sprachen > Bantoid-Cross-Sprachen > Bantoid-Sprachen > Süd-

Bantoidsprachen > Makro-Grasland-Sprachen > Kern-Grasland-Sprachen > Mbam-Nkam (Ost-Grasland-

Sprachen) > Süd-Mbam-Nkam > Nun (Mbam-Nkam-Nun) > Ost-Zentral-Nun. 

2. Status: Bambalang hat als nur lokale Umgangssprache keinen offiziellen Status. 

3. Doppelvokale werden lang [-ː] gesprochen. Andere Vokalfolgen als die in vorstehender Tabelle gezeigten 

werden getrennt gesprochen. 

4. Die „langen“ Konsonanten und Aussprachevarianten werden auch als „strong“ bezeichnet. Ihre Lautung 

kann als zwischen Länge und Aspiration liegend bezeichnet werden. 



5. Die Nasalierung erstreckt sich auch auf einen vorausgehenden, nur durch ›’‹ getrennten Vokal. 

6. Bambalang ist eine Tonsprache mit vier Tönen: 

– a) einem Hochton [-˥] (gekennzeichnet mit einem Akut ›◌́‹); 

– b) einem Tiefton [-˩] (gekennzeichnet mit einem Makron ›◌̄‹ für Verben und einem Gravis ›◌̀‹ sonst); 

– c) einem steigenden Ton [-˩˥] (gekennzeichnet mit einem Hatschek ›◌̌‹); 

– d) einem fallenden Ton [-˥˩] (unbezeichnet). 
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